
Änderungshistorie Richtlinie Tauchen

Version Datum Ort Änderung Grund der Änderung

V 6.0 19.08.2024 Kap. 1.4 Einfügen des Kapitel 1.4 "Gendergerechtigkeit" Heutzutage notwendige Erläuterung

V 6.0 08.11.2025 Kap 1.6

Gestrichen "Diese ist daher im LV Baden Voraussetzung für den LV-Teil der Prüfung zum ET2. Damit wird 

gewährleistet, dass die geprüften Einsatztaucher auch tatsächlich eingesetzt werden dürfen."

Beschluss der Bezirkstauchreferententagung 

2024

V 6.0 30.10.2025 Kap. 2.1.1

Ergänzt um: Grundsätzlich sind einige Rahmenbedingungen immer einzuhalten:

Es darf keine Einsatzperson ins Wasser gehen, ohne mit einer Leine nach außen gesichert zu sein.

Leinen müssen an Land (Boot) gesichert sein

Der Signalmann muss bei entsprechenden Ufern (steilere Ufer und strömende Gewässer, sowie auf Eis) 

ebenfalls gesichert sein und eine Rettungsweste tragen. Erfahrungen aus der Realität

V 6.0 07.08.2025 Kap. 2.1.14

7. Spiegelpukt, Umformulierung auf "Es muss eine gültige und positive ärztliche 

Tauchtauglichkeitsuntersuchung gemäß Vorgabe DLRG vorliegen."

Anpassung an aktuelle Vorgabe seitens DGUV 

und DLRG

V 6.0 07.08.2025 Kap. 2.1.16

Einfügen des dritten Spiegelpunktes "Der jeweilige Tauchgang ist immer von einem Lehrtaucher oder 

Multiplikator Einsatztauchen zu leiten. Dabei muss dieser nicht unbedingt im Wasser sein, wenn die 

Voraussetzungen der jeweiligen Azubis gemäß 2.1.9 erfüllt sind und/ oder ein entsprechender 

Ausbildungshelfer mit im Wasser ist." Zur Verdeutlichung

V 6.0 07.08.2025 Kap. 2.1.3 Einfügen von "bzw. bis zum vollendeten 40. Lebensjahr eine maximal dreijährliche"

Anpassung an akutelle DGUV R 105-002 und 

Präsidialratsbeschluss vom 

V 6.0 08.01.2025 Kap. 2.1.5 Streichung der ärztlichen Untersuchung Aktuelle DGUV-R 105-002

V 6.0 08.01.2025 Kap. 3.4.2 Kürzung auf grundsätzliche Hinweise und Übersicht

Ist Bestandteil der Anweisung Tauchen und der 

Anweisung Ausbildung und Prüfung im FGT

V 6.0 08.01.2025 Kap. 3.4.3 Streichung, dadurch Umnummerierung aller folgenden Unterkapitel

Ist Bestandteil der Anweisung Tauchen und der 

Anweisung Ausbildung und Prüfung im FGT

V 6.0 16.11.2025

Kap. 3.5, letzter 

Satz

Aufnahme "Es wird empfohlen, dass Signalleute und Einsatztaucher den Status „Truppführer“ (830) gemäß 

PO „Katastrophenschutz“ anstreben."

Anpassung an reale Gegebenheiten, da SM und 

ET gemäß DGUV diese Funktion wahrnehmen 

können.

V 6.0 19.08.2024 Kap. 3.5.2

Ergänzung von "Außerdem muss nach aktuellem Stand jede Einsatzkraft in Baden-Württemberg gemäß 

Vertrag mit der Landesregierung über die Ausbildung „Helfer KatS BaWü (812)“ verfügen."

Wiedergabe des aktuellen Standes zur 

Klarstellung.

V 6.0 06.10.2021 Kap. 3.5.2.2 Streichung der Hinweise zur Ausrüstung, diese ist in 3.5.2.4.1 definiert Unnötige Dopplung

V 6.0 06.10.2021 Kap. 3.5.2.4.1

Streichung von "Ohne Kopfhaube darf nicht getaucht werden.", Anpassung im gesamten Punkt der zu 

tragenden Ausrüstung. Ist abhängig von Wassertemperatur

V 6.0 08.11.2025 Kap. 3.5.4.1 Tauglichkeitsuntersuchung nur noch zu Beginn der Tätgkeit erforderlich Anpassung an aktuelle DGUV R 105-002

V 6.0 16.11.2025 Kap. 3.5.5

Aufnahme "Es wird empfohlen, dass Taucheinsatzführer den Status „Gruppenführer“ (831) gemäß PO 

„Katastrophenschutz“ anstreben."

Anpassung an reale Gegebenheiten, da TaEF 

gemäß DGUV diese Funktion wahrnehmen 

können.

V 6.0 07.08.2025 Kap. 4.2

Einfügen zu Beginn: "Es liegt in der Verantwortung der Fachbereichsleiter/ Referatsleiter der Bezirke vor 

einer Anmeldung beim Landesverband die grundsätzlichen formellen Voraussetzungen der Aspiranten zu 

prüfen:

•	Erfüllung der jeweiligen Tauchgangs- und -stundenvorgaben

•	Vorhandensein der vorgegebenen sonstigen Ausbildungen

•	Erfüllung der Vorgaben in Hinblick auf Alter und zeitlichem Abstand zu eventuellen Vorausbildungen

Alle diese Voraussetzungen sind den jeweiligen Anweisungen, Handreichungen, Richtlinien und der PO zu 

entnehmen." Klarstellung der Verantwortung

V 6.0 08.01.2025 Kap. 4.2.1 Streichung der Details zu Ablauf und Voraussetzungen

Sind Bestandteil der Anweisung "Ausbildung und 

Prüfung zum Lehrtaucher und Multiplikator 

Einsatztauchen"

V 6.0 08.01.2025 Kap. 4.2.1

Ergänzung der wichtigsten Voraussetzungen:

Erfüllen der Voraussetzungen zum Status „erfahrener Taucher“ gemäß DGUV R 105-002 (60 

Zeitstunden, 100 TG nach DGUV)

Es wird dringend empfohlen, dass der Kurs zum TaEF mindestens ein Jahr vor der LT-Prüfung absolviert 

wird. Der Aspirant muss in diesem Bereich ausreichend Zeit haben, Erfah-rung zu sammeln.

Klarstellung, um unzulässige Anmeldungen zu 

vermeiden

V 6.0 08.01.2025 Kap. 4.2.2 Streichung der Details zu Ablauf und Voraussetzungen

Sind Bestandteil der Anweisung 

"Tauchlehrerprüfungen und 

Crossoverprüfungen im Gerätetauchbereich"

V 6.0 08.01.2025 Kap. 4.2.2

Ergänzung der wichtigsten Voraussetzungen:

Anzahl der vorgegebenen Tauchgänge

Prüfungsdatum des CMAS*** mindestens ein Jahr vor der Prüfung

Für die M2 und M3 Aspiranten: vorgegebenes Mindestzeitfenster seit Ablegen der vorausge-gangenen M-

Prüfung.

Klarstellung, um unzulässige Anmeldungen zu 

vermeiden

V 6.0 06.10.2021 Kap. 4.3.2

Ergänzung "Jeder Aspirant bekommt seitens des Landesverbandes einen M3 / Multi ET als Mentor 

zugeteilt." Ergänzung aufgrund Erfahrung

V 6.0 08.01.2025

Kap. 4.5.1 und 

4.5.2 Streichung der Details zu Voraussetzungen

Sind Bestandteil der Anweisungen "Ausbildung 

und Prüfung zum Lehrtaucher und Multiplikator 

Einsatztauchen" und  "Tauchlehrerprüfungen 

und Crossoverprüfungen im 

Gerätetauchbereich"

V 6.0 13.04.2024 Kap. 4.6 Neuer Punkt: "Wiedereinstieg nach Auslaufen der Lehrberechtigung" Erläuterung, wie der Wiedereinstieg möglich ist.

V 7.0 10.12.2025 Gesamt Vom LV-Vorstand verabschiedete Version 7.0 mit allen obigen Änderungen


